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AB3 - Eichenmischwald mit heimischen 
Laubbaumarten
AG1 - Sonstiger Laub(misch)wald mit mehreren 
heimischen Laubbaumarten
BA1 - flächiges Kleingehölz mit vorwiegend 
heimischen Baumartenn
BB11 - Gebüsche und Strauchgruppen mit 
vorwiegend heimischen Straucharten
BD0 - Hecke

BD7 - Gebüschstreifen, Strauchreihe

BF1 - Baumreihe

BF2 - Baumgruppe

BG1 - Kopfbaumreihe

BG2 - Kopfbaumgruppe

BG3 - Kopfbaum

CD0 - Großseggenried

CF2 - Röhrichtbestand hochwüchsiger Arten

EA0 - Fettwiese

EC1 - Nass- und Feuchtwiese

EC2 - Nass- und Feuchtweide

EC5 - Flutrasen

ED1 - Magerwiese

ED2 - Magerweide

EE3 - Nass- und Feuchtgrünlandbrache

EE4 - Magergrünlandbrache

FD0 - stehendes Kleingewässer

FD1 - Tümpel (periodisch)

FD2 - Blänke

FK0 - Quelle, Quellbereich

FM5 - Tieflandbach

FN0 - Graben

FN2 - Graben mit Stillgewässervegetation

HE0 - Hochwasserdamm, Deich

HN1 Gebäude

HX0 - Staudamm
KA2 - Gewässerbegleitender feuchter Saum bzw.
 linienf. Hochstaudenflur
KB1 - Ruderalsaum bzw. linienf. Hochstaudenflur

KC1c - Nass- und Feuchtgrünland-Saum

LB1 - Feuchte Hochstaudenflur, flächenhaft

VB3a - Landwirtschaftsweg
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BeeinträchtigungenBeeinträchtigungen

3150  Natürliche eutrophe Seen und Altarme
6510  Glatthafer- und Wiesenknopf-Silgenwiesen

Cot Groppe
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Einwanderung, Ausbreitung Neophyten
Eutrophierung
Störung von Tieren
unerwünschte Sukzession
Verbuschung
Verlust wertbestimmender Arten
Ausbreitung Problempflanzen
Beschattung
Jagdliche Einrichtung (JA)
Düngung, zu intensiv (LW)
Grünlandbewirtschaftung, zu intensiv (LW)
Nachsaat (LW)
Bewirtschaftung, unzureichend (LW)
Lagern bzw. Zelten (SP)
Störung von Tieren (SP)
Trampelpfad (SP)
freilaufende Hunde (SP)
Grundwasserabsenkung
Veränderung des Wasserhaushaltes (WA)
Verlandung
sonstige Beeinträchtigung, Gefährdung

maßnahmenrelevante Tierartmaßnahmenrelevante Tierart

Grenze FFH-Gebiet

§ 30 Biotop

FFH-Lebensraumtyp

Grenze FFH-Gebiet

§ 30 Biotop

FFH-Lebensraumtyp

siehe Erläuterungsbericht Kapitel 3.1 des MAKO
weitere im Gebiet vorkommende relevante Arten:

KM Kammmolch


